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11 Uhr: 
Begrüßung und Eröffnung 

des Nussfestes 2011 
durch Bgm. Mag. (FH) Bernhard Kerndler  

und Landesgeschäftsführer  
Mag. Gerhard Karner 

Fuchsientaufe für Frau „Sissi Pröll“ 
Nussschnapsknacken 

 
Musikalische Umrahmung des Festaktes durch  

„Die Krochledern“ 
 

13 Uhr: 
Trachtenmodeschau von und mit Trachtendesignerin 

Elfie Maisetschläger 
 

Alle Krummnußbaumerinnen und Krummnußbaumer 
sind herzlich zur Eröffnung eingeladen! 

Ihr Bürgermeister 
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Liebe Krummnußbaumerinnen, liebe Krummnußbaumer! 
 

Mit Stolz und Freude präsentieren 
wir in dieser Zeitung das Nussfest 

2011 
 
Längst sind die 
letzten Septem-
berwochen und 
das erste Okto-

berwochenende 
für uns Krumm-
nußbaumer eine 
besondere Zeit. 
Ausgerichtet auf 
unser Fest. Es 

wird produziert, organisiert, emsig wird 
in Vereinen, Organisationen wie auch 
bei den vielen privaten Teilnehmern an 
einem gelingenden Auftritt gearbeitet. 
Kurz gesagt, die Vorbereitung läuft auf 
Hochtouren. Als Bürgermeister und Vi-
zebürgermeisterin bedanken wir uns im 
Voraus für Ihr Mitwirken oder auch für 
Ihren werten Besuch. Mit beidem tra-
gen Sie dazu bei, auch das Nussfest 
2011 zu einem besonderen Erfolg wer-
den zu lassen. Herzlichen Dank. 
 
 
 
Bernhard Kerndler   Andrea Eichinger 
Bürgermeister    Vizebürgermeisterin 
 
 
Dieses gemeinsame Streben, Arbeiten 
an einem gelungenen Nussfest erinnert 
mich an die Geschichte der drei Stein-
metze die gefragt werden, was sie tun. 
Der erste antwortet: „Ich verdiene mei-
nen Lebensunterhalt,“ Der zweite er-
klärt: „Ich mache die beste Steinmet-
zarbeit im ganzen Land.“ Als der Dritte 
an der Reihe war, sagte er mit leuch-
tenden Augen: „Ich baue eine Kathed-
rale“.  

 
Warum erzähle ich Ihnen diese Ge-
schichte? Auch beim Nussfest sehe ich 
verschiedene Motivationen, aktiv dabei 
zu sein. Auf der einen Seite den ersten 
Steinmetz. Viele Vereine verdienen 
beim Nussfest einen großen oder gar 
den Hauptanteil ihrer Einnahmen. Es 
freut mich als Bürgermeister, erstens, 
weil viele Vereine mit dem verdienten 
Geld einen Großteil ihrer finanziellen 
Aufwendungen ausgleichen können, 
und zweitens, weil ich damit weiß, dass 
diese Vereine top motiviert sind, auch 
in Zukunft aktiv am Fest teilzunehmen. 
Auf der anderen Seite den dritten 
Steinmetz. Bei den vielen Menschen, 
denen vor Begeisterung und Freude 
zum Thema Nussfest die Augen leuch-
ten. Sie setzen viel Energie in Planung, 
Entwicklung, Koordination, Vorberei-
tung, Produktion und vielem weiteren 
mehr. Sie machen das Nussfest zu 
dem besonderen Event, weil sie das 
Ganze sehen, weil sie es lieben und 
leben. Sie geben unserem Fest das 
Besondere, die Zukunft und die Ent-
wicklung. Sie bauen stetig an der Ka-
thedrale, an unserem Krummnußbaum.  
 
Liebe Krummnußbaumerinnen, liebe 
Krummnußbaumer!  
Im Glauben an unser Krummnußbaum, 
an unser Potential, an unsere Kraft ha-
ben wir viel geschafft. Wer hätte ge-
glaubt, dass wir ein solches Fest in 
Krummnußbaum etablieren können, 
dass wir eine solche Begeisterung ent-
fachen können, die uns immer wieder 
zu neuen Zielen motiviert. Wie unsere 
Krummnußbaumer Tracht, unsere 
Nussprinzessinnen, bei denen ich mich 
an dieser Stelle bedanken möchte, 
dass sie mit so viel Stolz und Engage-
ment dieses wichtige Amt übernommen 

BERICHT DES BÜRGERMEISTERS 
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haben, unseren Nussprodukten, die wir 
mittlerweile weit über Landesgrenzen 
hinaus verkaufen. Ein ganz besonderes 
Dankeschön gilt unserem engagierten 
Dorferneuerungsobmann Roland Pai-
reder , der das Nussfest mit seinem 
Team immer wieder mit innovativen 
und kreativen Ideen bereichert und viel 
Zeit und Energie für dieses Fest auf-
bringt. Sehr stolz bin ich natürlich auf 
die neueste Errungenschaft, den 
Dirndlball , bei dem wir verstärkt auf 
Regionales setzen. Produkte aus der 

Region, um auch die Wertschöpfung in 
der Region zu lassen. Der Kartenver-
kauf läuft sehr gut, und ich freue mich 
gemeinsam mit Ihnen die Premiere des 
Dirndlballs zu erleben.  
 
Auf ein Wiedersehen beim Nussfest! 

 
Ihr Bürgermeister 
Bernhard Kerndler 

 
.  

 
 
 
 
 
In der Sitzung vom 23.8.2011  hat der Gemeinderat der Marktgemeinde Krummnußbaum u. 
a. folgende Beschlüsse gefasst: 
 

→ Über eine Aktion des Landes NÖ soll ein Siedlungsentwicklungskonzept für Krumm-
nußbaum erarbeitet werden. Dieses soll helfen den Ortskern zu beleben (Verbauung 
freier Bauflächen in Zentrumsnähe sowie Belebung leer stehender Häuser und Ver-
wertung von bebauten landwirtschaftlichen Bauplätzen). Als Planer wird Herr DI Hans 
Emrich fungieren in Zusammenarbeit mit der Abt. Raumordnung, Hofrat DI Siegfried 
Kautz. Die Kosten werden ca. 37.000 Euro betragen. Da unsere Gemeinde jedoch 
als Vorzeigegemeinde agiert, erhalten wir vom Land NÖ eine 2/3 Förderung. Da Herr 
DI Emrich, wie früher geplant, leider nicht an dieser GR-Sitzung teilnehmen konnte, 
wird die Entscheidung ob die Gemeinde Krummnußbaum den Auftrag zur Erstellung 
dieses Siedlungsentwicklungskonzeptes geben wird, von einem Beratungsgespräch 
mit Herrn DI Emrich abhängig gemacht. Dieses Gespräch soll noch im September 
dieses Jahres stattfinden.  

 
→ Es muss ein neuer Rasenmähertraktor angekauft werden. Von den vorliegenden An-

geboten (Firmen: ISEKI, Holder, Kubota, John Deere) bewegen sich die Preise je 
nach Ausstattung von 50.000 – 75.000 Euro. Ein Neuerwerb ist für die Gemeinde fi-
nanziell nicht verkraftbar. Der Bürgermeister hat jedoch ein Ausstellungsgerät gefun-
den, das auf Messen präsentiert wurde. Dieser Traktor ist von der Fa. Aebi und wird 
über die Landmaschinenfirma Januschkowetz verkauft. Es handelt sich um ein Multi-
funktionsgerät der Type Rasant KT 50, Baujahr 2003 mit ca. 100 Betriebsstunden 
und Zusatzausrüstung (Schneepflug etc.) Die Firma gibt auf den Traktor 1 Jahr Ga-
rantie sowie 10 Jahre Garantie auf Ersatzteile. Der Kaufpreis wurde durch Bgm. 
Kerndler auf 25.000 Euro heruntergehandelt. Die Finanzierung soll über Leasing er-
folgen. Einstimmiger Beschluss. 

 
→ Beim Nussfest wird die Halle Freitag und Samstag vom Sportverein übernommen. 

Am Freitag wird es erstmals einen „Dirndlball“ geben. Die Musik „Krochledern“ wurde 
bereits engagiert. Es sind regionale Produkte für Speisen und Getränke vorgesehen. 

AUS DEM GEMEINDERAT 
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Es wird auch der neue Kalender der Damenmannschaft des Sportvereines „Ballge-
fühl 2012“ präsentiert werden. Die Vorverkaufskarten für den Dirndlball werden 5 Eu-
ro kosten. Der Gemeinderat wird um Mithilfe beim Verkauf der Karten ersucht. Am 
Samstag gibt es wieder eine Trachtenmodenschau. Die Nussprinzessinnenwahl wird 
erst im Jahr darauf wieder durchgeführt werden. Es wird kein eigener „Star“ enga-
giert, es soll mit den vorhandenen Musikgruppen das Auslangen gefunden werden. 

 
→ Der Bürgermeister berichtet über die Planung zweier Photovoltaikanlagen; eine auf 

dem Dach des Kindergartens sowie eine auf dem Dach des Bauhofes. Bei jener für 
den Bauhof ist aufgrund der Größe noch ein elektrotechnisches Gutachten ausstän-
dig. Für den Bau der PV-Anlage auf dem Dach des Kindergartens wird die Einspei-
sung laut Ömag-Vereinbarung sofort beantragt. Eine Finanzierung erfolgt auch über 
die Umweltförderung betreffend Strom für unsere Wasserversorgungsanlage in Höhe 
von 39.000 Euro. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 260.000 Euro. Für den Bau 
hat man 2 Jahre Zeit. Die Annahme des Fördervertrages wird einstimmig beschlos-
sen. 

  
→ Der Bürgermeister berichtet über den Trinkwasserplan. DI Schuster hat die Erhebung 

betreffend die Wasserversorgungsanlage übernommen. Der Wünschelrutengeher 
Bgm. Binder aus Maria Laach hat 4 Standorte für neue Wasserspender lokalisiert:  

 
Bei der Schlossquelle in ca. 30 m Tiefe 
Im Hafenbereich 
Bei der ÖBB-Unterführung in Wallenbach 
Bei der WVA-Aufbereitung Tunnelportal 
Eine Brunnenbohrung kostet ca. 5000 – 7000 Euro. Bgm. Binder hat auch festgestellt, dass 
unsere derzeitigen Quellen aus Oberflächenwässern gespeist werden.  
Es wird einstimmig beschlossen zwei Bohrungen (Schlossquelle und Tunnelportal) durchzu-
führen, wegen der Bezahlung ev. erst im Dezember. Es ist auch zuvor noch eine Wasser-
rechtsverhandlung durchzuführen. 
 

→ Der ÖBB-Teilungsplan GZ 11314 betreffend die Gleisumbauarbeiten zwischen Die-
dersdorf und Krummnußbaum, Hauptstraße 15 (Haus Reiterer) soll nun grundbücher-
lich durchgeführt werden. Die bis dato noch offenen Differenzen wurden beseitigt und 
die Entschädigungsreste ausbezahlt. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Aufnahme ins bzw. Entwidmung aus dem öffent-
lichen Gut für die betroffenen Grundstücksteile.  
 

→ Die zu treffenden Maßnahmen aufgrund der Gebarungseinschau des Landes NÖ 
wurden vom Gemeinderat einstimmig beschlossen: 

1. Ersatzlose Streichung der gemeindeeigenen Wohnbauförderung in Höhe von Euro 
1.500,-- 

2. Die Hundeabgabe wird von Euro 19,-- auf Euro 25,-- per Verordnung erhöht. 
3. Der Einheitssatz zur Berechnung der Kanalbenützungsgebühr wird von Euro 2,07 

auf Euro 2,15 erhöht (Kanalabgabenordnung). 
4. Der Bastelbeitrag im Kindergarten wird von Euro 10,-- auf Euro 15,-- mtl. erhöht. Der 

Transportkostenbeitrag wird lediglich von Euro 14,53 auf Euro 15,-- mtl. aufgerundet. 
Gültigkeit ab neuem Kindergartenjahr. 
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8855..  GGEEBBUURRTTSSTTAAGG  
 

Johann Wöß 
Töpferstraße 4 

am 27. September 2011 
 

8855..  GGEEBBUURRTTSSTTAAGG  
 

Franz Willatschek 
Wallenbach 4 

am 27. September 2011 
 

             

 
 

 

DDIIAAMMAANNTTEENNEE  HHOOCCHHZZEEIITT  
Alfreda und Johann Aigner 

Bahnzeile 1 
am 1. September 2011  

 
 

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren viel Gesundheit, Lebensfreude und  
noch viele angenehme Jahre in Krummnußbaum! 

___________________________________________________________________ 
 
Weiters gratulieren wir unserer GGR Carina Rausch  ganz herzlich: 
 
Sie hat den berufsbegleitenden Bachelorstudiengang Media- und 
Kommunikationsberatung an der Fachhochschule St. Pölten mit dem 
Titel "Bachelor of Arts in Business"  (BA) abgeschlossen. 
 
 

GRATULATIONEN 
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     HAUPTSCHULE - NÖ-MODELLSCHULE 

NEUE VOLKSSCHULLEITERIN  
 
 
 
 
Seit Beginn des Schuljahres 2011/12 ist unsere Volksschule fest in Frauenhand:  
VOL Ursula Karner  wurde ab 1. September mit der Leitung der Volksschule 
Krummnußbaum betraut. VOL Ursula Karner unterrichtet seit 1991 an unserer Volks-
schule. Sie ist verheiratet und hat 2 Kinder und ist wohnhaft in Pöchlarn. 
Ihr Team an unserer Volksschule: VOL Erika Schiefer, VOL Christa Amesreiter, VOL 
Regina Steiner, VOL Ulrike Heisler, Theresia Metzinger (Religion), Martha Faffelber-
ger (WE). 
 
Wir wünschen der neuen Leiterin unserer Volksschule viel Freude an Ihrer neuen 
Aufgabe! 

 

 
 
 

 
Mit neuem Schwung startete am 5. September das Schuljahr 2011/12.  

Derzeit werden in 6 Klassen 93 Schülerinnen und Schüler (43 aus Krumm-
nußbaum, 38 aus Golling und 12 aus Nachbargemeinden) von 13 Lehrern unterrich-
tet. Ziel unserer Arbeit ist  nicht nur Wissensvermittlung, sondern auch Persönlich-
keitsbildung. 
 
Auf Grund des hohen Zustroms in die Gymnasien Melk und Wieselburg mit jeweils 6 
ersten Klassen besuchen nur mehr 18 Schüler die 1. Klasse. Die erste Schulwoche 
stand unter dem Motto „Kennenlernen“. Eine Rätselrallye durch das Schulhaus und 
ein Methodentraining, organisiert von Klassenvorstand Christine Teufl und Frau Gab-
riele Baumgartner, waren die Höhepunkte.  
 
Die 3. Klasse startet mit dem 2-tägigen Projekt „Hexenverfolgung im Mittelalter“ – 
geleitet von Klassenvorstand Edith Schadenhofer. 
 

 

Im Vorjahr wurde im Rahmen der Mobilitätswoche die Aktion 
„Pedibus“ durchgeführt. Pedibus bedeutet: Die Schüler der 
Hauptschule gehen mit den  Schülern aus der Volksschule zu 
Fuß in die Schule. Da diese Aktion im Vorjahr in der Bevölkerung 
und unter den älteren und jüngeren Schülern großen Anklang 
fand, führt Frau Ingeborg Stummer dieses Projekt vom 26. – 30. 
September mit den Schülern der 4. Klasse wieder durch. 

 
Ich möchte mich bei meinem engagierten Team sehr herzlich für den Schwung im 
neuen Schuljahr bedanken und wünsche allen – Schülerinnen und Schülern, Lehre-
rinnen und Lehrern - weiterhin viel Freude bei ihrer Arbeit. 
 
HD Ilse Hahn 
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NUSSFEST 2011  
 
Nur mehr wenige Tage bis 
zum großen Fest:  
 
Am 1. Oktober  verwandelt 
das Nussfest unsere Ge-
meinde wieder in einen bun-
ten und stimmungsvollen 

Festplatz! Die Eröffnung findet um 11h im 
Bauhof statt, gemeinsam mit unseren 
Festgästen werden wir das Fest beginnen 
und für unsere prominenteste Besucherin, 
Sissi Pröll, Gattin des Landeshauptman-
nes, eine eigens gezogene Fuchsie vom 
ortsansässigen Fuchsienzüchter Günther 
Nicola auf ihren Namen taufen.  
 
Dann kann das Fest losgehen: Kulinarische 
Schmankerl mit der Nuss in allen denk-
möglichen Variationen können dort verkos-
tet und mitgenommen werden. Mit Span-
nung erwartet wird wie jedes Jahr der neue 
Nusslikör, der in Handarbeit und mit viel 
Leidenschaft von unserem Dorferneue-
rungsverein und vor allem vom Obmann 
Roland Paireder hergestellt wird – und 
heuer bei ersten Kostproben schon für Be-
geisterung sorgte! Musikalisch verwöhnen 
verschiedene Formationen mit zünftigen 
bis modernen Klängen, mit dabei sind mit 
Opfekompott, Foast, Quatschbergecho, 
Lord Friends, The Hitchhikers, Harry B. und 
den Dreilandlern Musiker von Nah und 
Fern. Bei der Trachtenmodenschau mit 

Elfie Maisetschläger beweisen die Krumm-
nußbaumer Burschen und Dirndl ihre Mo-
dell-Qualitäten und werden unter anderem 
auch unsere Nusstracht vorstellen, die im 
Anschluss auch gekauft werden kann. Bei 
einem “Plauscherl” mit unseren Nussprin-
zessinnen erfahren Sie Interessantes über 
die Nuss und die Gemeinde und können 
gemeinsam mit Ihnen sicherlich auch den 
einen oder anderen Nusslikör probieren. 
Unsere Vereine sind wieder mit viel Enga-
gement dabei und haben sich einiges ein-
fallen lassen. Beim bunten Programm 
kommen bestimmt alle Besucherinnen und 
Besucher auf ihre Kosten, denn von Kulina-
rik über Kunst bis hin zu Sport und Spiel 
wird alles geboten! Daneben lässt auch 
das Kinderprogramm keine Wünsche offen: 
Ponyreiten, Bungeetrampolin, Schminken, 
Kinder-Nusslauf und vieles mehr sorgen 
den ganzen Tag für “Action”. Das alles an 
nur einem Tag – gestaltet von unseren 
Vereinen, Gastronomen und Betrieben - 
mit viel Leidenschaft und Einsatz, den man 
spürt, hört und schmeckt! 
 
Einstimmung aufs Nussfest gibt’s schon 
am Freitagabend: beim Dirndlball, veran-
staltet gemeinsam mit dem SV Fraiss Bau 
Krummnußbaum, geht’s so richtig rund – 
mit regionalen Produkten  aus dem Ofen 
und der Flasche, zünftiger Musik von den 
“Krochledern” und jeder Menge Gaudi! 

 
 
 
 

Sehr geehrte Krummnußbaumer und Krummnußbaumerinnen! 
 
Wir ersuchen, wie bereits in den vergangenen Jahren, um Mithilfe bei der 
Produktion von Nussgebäck (Strudel, Schnecken, Kipferl, …) für das Nuss-
fest am Samstag, den 1. Oktober. 
Die Produkte können am Samstag bis 11 Uhr beim Stand der Dorferneue-

rung abgegeben werden. Bei Bedarf holen wir die Mehlspeisen auch gerne ab. Bitte um 
Bekanntgabe beim Gemeindeamt (Tel. 2403). 
 

KRUMMNUßBAUM SUCHT DIE GRÖßTE UND DIE KLEINSTE WALNUSS 
 

Auch heuer suchen wir im Rahmen unseres Nussfestes am 1. Oktober die größte 
und die kleinste Walnuss  Krummnußbaums und Umgebung. Bitte die Walnüsse 

DORFERNEUERUNG 
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beim Stand der Dorferneuerung bis 17.30 Uhr abgeben. Diese werden vermessen 
und um 18.00 Uhr prämiert. Auf die Gewinner warten schöne Sachpreise. 
 

 
Nüsse für das Nussfest 
Jedes Jahr suchen viele Nussfestbesucher „Nüsse in der Schale “ zum 
Kauf.  
Daher wollen wir heuer einen Aufruf starten: Jeder hat die Möglichkeit am 
Nussfest Nüsse (Walnüsse) anzubieten und zu verkaufen. Weiters bietet 
die Dorferneuerung an, Nüsse anzukaufen oder für Sie beim Fest zu ver-
kaufen. Bei Interesse bitte bei Roland Paireder unter 0664/7361 7697 
oder auf der Gemeinde melden. 
 
Für die Dorferneuerung bedankt sich im Voraus recht herzlich. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Herr Franz Erber  tritt nach 20-jähriger Tätigkeit als Gemeindearbeiter für die 
Marktgemeinde Krummnußbaum Mitte Oktober seinen Ruhestand an. 
 
Der Bürgermeister, die Gemeinderäte als auch seine KollegInnen danken Herrn 
Franz Erber für seine Tätigkeit und wünschen ihm für seinen Ruhestand alles Gute 
und Gesundheit. 
 

 
 

 
 

Roland Paireder 
Obmann 

RUHESTAND 
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Die Ferien sind zu Ende und damit eine erfolgreiche ersten “Som-
mersaison” für unser Jugend- und Sportzentrum im Hafen.  
Ob zum Volleyball-Spielen, Radfahren oder einfach nur, um gemüt-
lich zu grillen und Freunde zu treffen wurde der Jugendtreff durch-
gehend sehr viel in Anspruch genommen. Es war einiges los – von Vereinsveranstal-
tungen über private Grillereien und jede Menge sportlicher Action. Ein Danke gilt da 
Elisabeth Schadner und Lisa Sanin, die uns während des Sommers bei der Betreu-
ung des Jugend- und Sportzentrums super unterstützt haben.  
Mit Schulbeginn ist es im Hafen wieder etwas ruhiger geworden – aber das soll so 
nicht bleiben! Schon im Oktober laden wir ein zu einem gemütlichen Treffen, um 
Ideen für die nächsten Veranstaltungen zu fixieren. Die Außengestaltung des Ju-
gendtreffs, die im Sommer von vielen gewünscht wurde, werden wir ebenfalls noch 
heuer planen, um im kommenden Frühling gleich damit starten zu können. 
Wer zwischendurch Wünsche und Ideen hat, deponiert diese am besten in unserer 
Facebook-Gruppe “Jugend- und Sportzentrum Hafen Krummnußbaum” oder direkt 
per Mail an mich: carina.rausch@gmx.at. Ich freu mich über jede Anregung! 
 
Bis bald, Carina 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bei den NÖ Tagen der offenen Ateliers am 15. und 16. Okto-
ber 2011 stehen Malerei, Grafik, Fotografie und Bildhauerei 
ebenso wie Installationskunst, Design und Kunsthandwerk im 
Rampenlicht. Im Rahmen dieser Initiative der Kulturvernet-
zung NÖ nehmen dieses Jahr erstmals mehr als 1000 Künst-

lerinnen und Künstler teil und bieten einen hervorragenden Überblick über die ge-
samte Bandbreite des künstlerischen Schaffens in Niederösterreich. 
In Krummnußbaum ist das Atelier Franz Schellnhammer,  Oberfeldgasse 6 und 
Andreas Hausmann,  Gasthaus „Nusserl“ zu besichtigen 

Öffnungszeiten der Ateliers in Krummnußbaum: 
Franz Schellnhammer: 
Samstag 15.10.  von 14.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag 16.10.   von 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr  
Andreas Hausmann: 
Sonntag 16.10.   von 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr  
  
Weitere offene Ateliers finden Sie unter: http://service.kulturvernetzung.at 
 

NÖ TAGE DER OFFENEN ATELIERS NÖ 
AM 15. UND 16. OKTOBER 2011 

 

JUGEND- UND SPORTZENTRUM 
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Die Schule Rogatsboden  und die Einrichtungen der Lebenshilfe NÖ  stellen ihre Angebo-
te vor und bieten umfassende und kompetente Information in allen Fragen im Zusammen-
hang mit Behinderung.  

Ausstellung und Präsentation aller Angebote und Einrichtungen der Region! 

Ein reichhaltiges Kinderprogramm , eine Verlosung  mit schönen Preisen, eine Schman-
kerlstraße  mit interessanten Speisen und Getränken und eine Kaffee- und Teestube  mit 
süßen Köstlichkeiten sorgen für einen angenehmen Aufenthalt in Rogatsboden.  

Spielzeugflohmarkt  der Elterngruppe der Schule! 
Die Werkstätte Rogatsboden präsentiert sich „in Bet rieb“! 

Ein Besuch in Rogatsboden bei den Tagen der offenen  Tür 
lohnt sich für die ganze Familie! 

Samstag, 22. Oktober von 12:00 bis 17:00 
Sonntag, 23. Oktober von 10:00 bis 17:00 

SO: 10.00 Uhr Gottesdienst 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Die Marktgemeinde Krummnußbaum bedankt 
sich beim Wanderverein , welcher einen bun-
ten Bastelnachmittag im Rahmen des Ferien-
spiels veranstaltet hat. 
 

 

 

Datum  Arzt  ���� 
1.-2. Oktober Dr. Anton Rosenthaler  2700 

8.-9. Oktober Dr. Gabriela Hammerschmid 8900 

15.-16. Oktober Dr. Thomas Israiel 2840 

22.-23. Oktober Dr. Johann Reikersdorfer 2420 

ÄRZTE - SONN- UND FEIERTAGSDIENST 

22. UND 23. OKTOBER 2011 
TAGE DER OFFENEN TÜR IN ROGATSBODEN 

 

  

FERIENSPIEL  
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TENNIS-D PPELMEISTERSCHAFTEN IN DER KLEINREGION PÖCHLARN-
NIBELUNGENGAU:   REGIONSMEISTERTITEL GINGEN AN PÖCHLARN ! 
 

Am ersten Septemberwochenende (2.- 4. September 201 1) fanden die 9. Doppelten-
nismeisterschaften  der Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau auf der Tennisanlage des 
UTC Pöchlarn statt. 
Bei herrlichstem Tenniswetter haben Obmann Thomas Böhm und sein Team ein großartiges 
Turnier organisiert und durchgeführt. Das Turnier zeichnete sich durch ein überaus hohes 
sportliches Niveau aus. 
 
Bei den Damen  siegte das Pöchlarner Team Petra Viehberger und Stefanie Grubmüller, den 
2. Platz holten sich die Krummnußbaumerinnen Renate Herzog und Johanna Anerinhof, den 
3. Platz erkämpften sich die Krummnußbaumerinnen Eveline Kleinberger und Karin Zeiler. 
Den Herren B-Bewerb   konnte das Krummnußbaumer Vater/Sohn-Team Jürgen und Chris-
tof Zeiler für sich entscheiden.  
Den 2. Platz erspielte sich das Erlaufer Team Matthias Kozel und Alex Schöller – Platz drei 
erging an das Erlaufer Team Willi Moser und Hans Leeb. 
 
Kleinregionschampions  im Herren A-Bewerb  wurde das Pöchlarner Team Johann Vieh-
berger und Andreas Winter, in einem spannenden Finale verwiesen sie das Gollinger Team 
Werner Zemlicka und Klaus Hametner auf Platz 2. Platz 3 erspielte sich das Team Krumm-
nußbaum/Golling: Daniel Wallner und Franz Mayer. 
Obmann Thomas Böhm überreichte bei der Siegerehrung die Pokale an die Spieler und freu-
te sich über ein weiteres gelungenes Miteinander der Tennisvereine in der Kleinregion Pöch-
larn Nibelungengau. Ein großes Lob den Veranstaltern des UTC  Pöchlarn  für dieses gelun-
gene Turnier  bei bester kulinarischer Verpflegung! 
 
 
Die Sieger der 9. Doppelmeisterschaften im Tennis d er Kleinregion  
Pöchlarn Nibelungengau: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

AUS DER KLEINREGION   
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Am Bild: Die Krummnußbaumer Radgruppe mit UGR Alois Graf. 

 
 
Dem Aufruf 
der Umwelt-
gemeinderä-
te "Mitradln 
am Radlre-

kordtag" 
folgte eine 
Gruppe von 
rund 55 

RadlerInnen der Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau. TeilnehmerInnen aus allen 4 Gemein-
den radelten am 17. September 2010 für das Klima! 
Der Radwandertag führte über Pöchlarn, wo das Oskar Kokoschka Museum besucht wurde, 
nach Ornding zur Besichtigung der Gärten Oberleitner. Anschließend tauschten sich die 
Gemeinden beim gemütlichen Beisammensein bei Fam. Schwameis bei einer regionalen 
Jause aus. Am späten Nachmittag traten die RadlerInnen gestärkt den Heimweg in die jewei-
ligen Gemeinden an. 
Ein besonderer Dank gilt UGR Alois Graf  für die Mitorganisation dieses Radlrekordtages! 
 
 
 
 
 

 

Bereits zum 3. Mal veranstaltet die Kleinregion Pöchlarn 
Nibelungengau einen Musicalworkshop, dieses Mal mit 
dem Titel ABBA Revival Show. 
Kinder und Jugendliche (Mindestalter 6 Jahre) haben die 
Möglichkeit, ihr Talent in Schauspiel, Gesang und Tanz 
auszuprobieren und zu erweitern. Die TeilnehmerInnen 
werden von professionellen Schauspielern unterrichtet. 
Inhalt : Herzlich Willkommen im Feriendorf Paradiso auf 
einer wunderbaren griechischen Insel Mamma Miakropo-
lis. Auf dieser Insel voller Überraschungen treffen wir coo-
le Griechen, verwöhnte Großstadtkinder und hinterhältige 
Piraten. Die unverwechselbare Musik von ABBA von 
"Mamma Mia" bis "Thank You For The Music" bringt uns 
in ausgelassene Urlaubsstimmung, sogar im November.  

 
Termin : Sa., 12. November , 10-17 Uhr (Fortgeschrittene), 13-17 Uhr (Anfänger)  
und So., 13. November, 10-16 Uhr (Fortgeschrittene), 13-16 Uhr (Anfänger) 
Kurskosten :  Ganztageskurs: € 40,-, Halbtageskurs: € 30,- 
Kursort : HS Krummnußbaum, Turnsaal 
Anmeldung/ Info : Andrea Schottleitner, 0676/ 933 93 57;  
e-mail: offce@musicalworkshop.at;  
Abschlussaufführung : So, 16.30 Uhr im Turnsaal Krummnußbaum 

KLIMASCHUTZ - RADLREKORDTAG 

MUSICALWORKSHOP FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
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Tennisherbst beim TC Wurz Krummnußbaum 
 
Mit Reihungsspielen, Mixed-Turnier, den letzten Sommercup-Matches und 

den Vorbereitungen für das Nussfest gestaltet der TC Wurz Krummnußbaum äußerst aktiv 
den Tennisherbst, bevor es ans Einwintern der Plätze geht. 
 
Die kommenden Tennistermine: 
25. September Reihungsspiel TC Wurz I gegen UTC Mauer Öhling I 
01. Oktober Hall of Fame im Rahmen des Nussfestes 
08. Oktober Mixed-Turnier und Sommercup-Abschlussveranstaltung 
15. Oktober Einwintern der Anlage 
 
Ausgestattet mit neuen Dressen, gesponsert von Flie sen Wurz und Gebrüder Weiss, 
gelang den Herren 1 heuer der Gruppensieg in der Me isterschaft. 
 

von links nach rechts: Matthäus 
Kleinberger, Michael Nechwa-
tal, Markus Eibensteiner, Daniel 
Wallner, Bernhard Allinger, Se-
bastian Göttlinger 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch die TC Wurz Damen waren in den neuen Dressen e rfolgreich und erkämpften 
sich den 2. Tabellenplatz. 

hinten von links: Romana Mattes, Bernadette Allinger, Jo-
hanna Anerinhof, Renate Herzog 
vorne: Ulrike Neuhauser, Karin Zeiler 
 
 
 
Die Jugendmannschaft 
mit Mika Mayerhofer, 
Michael Kremsner und 
Markus Gratzer. 
 
 
 
 

 

VEREINSSERVICE 
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39. IVV-Wandertag in Krummnußbaum 
 

Der 39. IVV-Wandertag am Samstag, 10.September und Sonntag, 11.September 
2011 wurde wieder von zahlreichen Wanderern aus Nah und Fern besucht. Der 
Wandertag ist immer eine große Bereicherung für Krummnußbaum und mit großem 
Aufwand und viel Arbeit für den Veranstalter verbunden. 
 
Erstmals fand heuer auch eine Gruppenmeisterschaft statt. 
 
Die zahlenmäßig größten angemeldeten Wandergruppen wurden mit einem Pokal 
ausgezeichnet: 

1. Freiwillige Feuerwehr Krummnußbaum (15 Teilnehme rInnen) 
Singverein Krummnußbaum (15 TeilnehmerInnen) 

3.  Tischtennisverein Krummnußbaum (12 TeilnehmerIn nen) 
 
Der Wanderverein Krummnußbaum bedankt sich herzlich für die Teilnahme! 
 
 
 
 

Der Eis- und Stock-
sportverein Krummnuß-
baum veranstalte am 
26.08.2011 das 9. Tur-
nier der örtlichen Verei-
ne.  
Die Moarschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr 
mit den Schützen: Ma-
rio Achtsnit, Franz Fa-
sching, Gerhard Fuchs, 
Kerndler Andreas ge-
wann dieses Turnier.   
2. Platz - Fischer, 3. 
Platz - Wanderverein. 
Die Pokale  überreichte 
Bürgermeister  Bern-
hard Kerndler.  

Leopold Kerndler  (Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr) übernahm erfreut den 
Wanderpokal.  
 
Obmann Stefan Huber dankt für die Teilnahme,  allen Stockschützen für den fairen 
Spielverlauf, den ÖVP GR für die Pokalspende, dem Betriebsrat der Fa. Rath für die 
Bierspende, für Kuchen- und Tortenspenden mit einem kräftigen   STOCK HEIL! 
 

WANDERVEREIN KRUMMNUßBAUM  

EIS- UND STOCKSPORTVEREIN  
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 ▪ Montag, 3. Oktober, 19 Uhr 
Vortrag Gesunde Gemeinde Erlauf: 
GESUNDES BAUEN UND WOHNEN NACH DER  
PHILOSOPHIE DES FENG SHUI im Gasthaus Schauer in Erlauf 

 ▪ Mittwoch, 12. Oktober, 19 Uhr 
Vortrag Gesunde Gemeinde Pöchlarn: 
„W AS DER MENSCH DENKT, DAS WIRD ER“ im Hotel Moser 

 ▪ Samstag, 15. Oktober, ab 20 Uhr 
AMERIKA ABEND im Gasthaus Nusserl  
mit der Musikband Catching Tunes 

 ▪ Dienstag, 18. Oktober, 16.30 und 18.30 Uhr 
ATEMWORKSHOP: Vital durch Atem und Bewegung 
im Volkshaus Pöchlarn. Anmeldung erbeten: 050899 1254 

 ▪ Samstag, 26. Oktober, ab 8 Uhr 
„B LEIB FIT – GEH MIT“  - REGIONSWANDERTAG  

TERMINKALENDER 
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DIE MARKTGEMEINDE KRUMMNUßBAUM  
UND DER SVK FRAISS BAU LADEN EIN 


